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Eugène d'Albert t
einer der größten Pianisten der Gegenwart, als

Komponist besonders bekannt durch seine Opern
«Tiefland» und «Die toten Augen», starb 68-
jährig in Riga Aufnahme Schweizer

Uraufführung in Basel. Am Stadttheater Basel erlebte die Operette
«Zirkus Aimée», ein Werk von Ralf Benatzky und dem schweizerischen
Schriftsteller und Schauspieler Curt Goetz ihre Welt-Uraufführung, mit
dem Ehepaar Goetz in den Hauptrollen. Von links nach rechts: Herr und
Frau Benatzky, Frau Goetz, Curt Goetz Aufnahme Spreng

Karneval auf Malepartus betitelte der Lesezirkel Hottingen
in Zürich sein diesjähnges Frühlingsfest. - Aus dem Festspiel :

Reineke Fuchs, der Ratgeber des Königs Nobel (dargestellt von
Hans Zehnpfennig, dem Ballettmeister des Zürcher Stadttheaters)
und die Gans, eine der Hofdamen des Königs Aufn. Mettier

Sieht dieses Bild nicht aus wie eine schöne Tanzszene, betitelt vielleicht «Das Spiel mit der Blume»? Nun, wer Augen hatte,
konnte derlei sehen, als die Tessiner kürzlich durch die Bahnhofstraße zogen, um beim Tessinerfest des Touringclubs Zürich
teilzunehmen und fiir die Echtheit zu sorgen. - Der Empfang in Zürich, das Fest selber, die Reden Mottas und der andern

Herren, das finanzielle Ergebnis zu Gunsten bedürftiger Tessiner Bergbauern, alles zusammen war wunderschön und ein

großer Eroig des T. C. S. Aufnahme Staub
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